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tive dieses Objekt in weniger als einem Jahr fertigstellen. Entscheidend 
für die vorfristige Inbetriebnahme waren vor allem die straffe politische 
Führung und Kontrolle durch ein Parteiaktiv sowie das Zusammenwirken 
aller am Bau Beteiligten* unter einer einheitlichen Leitung.
Mit Hilfe eines Komplexwettbewerbes wurde das Wirken aller Kollektive, 
unabhängig von ihrer Betriebszugehörigkeit, auf die Verkürzung der Bau­
zeiten konzentriert, wobei vor allem die mehrschichtige Auslastung der 
verfügbaren Technik Zeitgewinn brachte.

Die neuen Impulse, die von der Rede des Genossen Erich Honecker für 
den sozialistischen Wettbewerb ausgehen, zeigen sich besonders deutlich 
in der Konsumgüterproduktion. Das politische Verständnis dafür, daß 
hochwertige, gefragte Konsumgüter, die den Bedürfnissen in Menge und 
Qualität entsprechen, für die Weiterführung unserer Politik zum Wohle 
des Volkes von besonderer Bedeutung sind - dieses Verständnis hat zu 
vielen neuen Ideen und Verpflichtungen geführt, die in einer klaren Ziel­
stellung unseres Bezirkes gipfeln: Das schon hohe Wachstum bei Fertiger­
zeugnissen für die Bevölkerung in diesem Jahr auf 9,4 Milliarden Mark 
wird um 130 Millionen Mark überboten.
Charakteristisch für die Überlegungen ist dabei vor allem, die gesamte 
wissenschaftlich-technische Leistungsfähigkeit der Kombinate und Be­
triebe stärker für die Konsumgüterproduktion nutzbar zu machen.

Eine Kernfrage zur Erreichung von dauerhaften Höchstleistungen auf öko­
nomischem und sozialem Gebiet ist die noch stärkere Nutzung des Lei­
stungsvergleichs bei der politischen Führung der Masseninitiative. All un­
sere Erfahrungen bestätigen, daß gerade durch den ständigen Vergleich 
der Leistungen, durch das Analysieren, wie und unter welchen Bedingun­
gen Bestwerte zustande kommen, die mobilisierende und erzieherische 
Kraft des Wettbewerbs erhöht wird.
Wenn es ein „Geheimnis" für die im vergangenen Jahr erzielten bisher 
höchsten Getreideerträge im Bezirk gibt, dann ist es neben der engen Ver­
bindung von Wissenschaft und Produktion vor allem der Leistungsver­
gleich. Doch nicht nur die Pflanzenproduzenten stellen sich dem Anspruch 
„Leistungen vergleichen - Spitze erreichen". Ausgehend vom Leistungs­
vergleich der 190 Kreise unserer Republik zur Futterökonomie in der Vieh­
wirtschaft, wird ein breiter öffentlicher Dialog in unserem Bezirksorgan 
„Freiheit" darüber geführt, was die Erfahrungen der Besten im eigenen 
Kreis gelten und wie sie am schnellsten verallgemeinert werden können. 
Mit Nachdruck hat die Bezirksleitung darauf Einfluß genommen, daß der 
Leistungsvergleich in weit höherem Maße von den Bauarbeitern des Woh­
nungsbaukombinates Halle bei den innerstädtischen Vorhaben genutzt 
wird. Waren es zunächst zwei Taktstraßen, die sich dem öffentlichen Lei­
stungsvergleich unter dem Motto „Taktstraßen in Takt - Hohe Leistungen 
für mehr Wohnungen" stellten, so sind jetzt alle 13 Taktstraßen des Woh­
nungsbaukombinates einbezogen.
Die Ergebnisse können sich sehen lassen. So wurde nicht nur die arbeits­
tägliche Leistung erhöht, sondern auch die Zusammenarbeit zwischen der 
Vorfertigung, dem Transport bis hin zum Ausbau entscheidend verbessert. 
Das betrifft auch den Hoch- und Tiefbau, wobei es darum geht, das be­
währte Prinzip „Tiefbau vor Hochbau" konsequent durchzusetzen. 
Kennzeichnend für die Wettbewerbsführung 1988 in unserem Bezirk ist 
auch, daß sich die Arbeitskollektive stärker den Problemen von Ordnung,
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